
            Juni 05 

Siegen gegen Studiengebühren! 
 

Da das Inform, das am Donnerstag, den 23.06.05, in der Mensa lag 
fehlerhaft war, haben wir eine Neuauflage erstellt! 

 

GesamtVollVersammlung 
Fast 400 Leute waren am vergangenen 
Montag auf der GVV im blauen Hörsaal 
mit dabei. Ein Zeichen für uns, dass das 
Thema vielen unter den Nägeln brennt. 
Aber das ist ja auch kein Wunder, wenn 
man bedenkt, dass diesmal schließlich 
alle durch die Studiengebühren betroffen 
sein werden. 

Zum Auftakt der Vollversammlung erläu-
terte und bewertete Ernest Hammer-
schmidt vom Aktionsbündnis gegen Stu-
diengebühren (ABS) die Pläne der neuen 
Landesregierung. In der anschließenden 
Diskussion kristallisierte sich heraus, dass 
die Anwesenden jeglicher Form von Stu-
diengebühren eine Absage erteilen und 
bereit sind dies auch offensiv nach außen 
zu vertreten. 

Im Anschluss hat sich eine Gruppe von 
Studierenden gefunden, die Transparente 
für die Demo erstellt und Flyer verteilt 
hat, um möglichst viele zu mobilisieren. 

Demonstration 
Ein Zeichen konnten wir mit der De-
monstration am Mittwoch, den 22.6.05, 
setzen. 

Knapp 1000 Leute haben an der Demo 
teilgenommen. Bei der Abschlusskundge-
bung auf der Siegplatte wurden unsere 
Forderungen nach freiem Bildungszugang 
noch einmal deutlich zum Ausdruck ge-
bracht. Außerdem haben die Vertreter der 
Gewerkschaften und des Hochschulper-
sonals Solidarität im Kampf gegen Stu-
diengebühren erklärt.  

Alles in Allem ein gelungener Auftakt für 
die kommenden Monate. By the way: Ei-
nen herzlichen Dank an die vielen Aktivis-
tinnen und Aktivisten, die durch ihren 
Einsatz zum Gelingen des Ganzen beige-
tragen haben.  

 

Neue GVV – Wir müssen noch 
mehr werden! 
Damit wir weitere Aktionen planen kön-
nen, findet am Mittwoch, den 06.07.2005 
um 14 Uhr im Audimax eine weitere Ge-
samtvollversammlung (GVV) statt.  



Es ist wichtig, dass ihr alle da seid, damit 
wir unsere Proteste auf eine breite Basis 
stellen können. Noch ist nichts verloren 
und die Einführung von Studiengebühren 
ist ganz klar noch zu verhindern. Lasst 
euch da bloß nichts einreden. Ein wichti-
ger Schritt auf dem Weg zum Erfolg muss 
es sein den Schulterschluss mit anderen 
gesellschaftlichen Gruppierungen, die 
auch vom Sozialabbau betroffen sind, zu 
schaffen. 

Auf der AFsK (Autonome Fachschaften-
koordination) am 29.06.05 wird die GVV 
vorbereitet. Die AFsK findet um 16 Uhr im 
StuPa Raum statt.  

Mailing-Liste 
Alle, die mehr – und vor allem aktuellere 
– Infos haben wollen, können sich ab 
sofort im Studiengebühren-Mailverteiler 
eintragen. Dort gibt es dann Updates mit 
den neuesten Infos, Stellungnahmen, 
Aktionen usw. rund um Studiengebühren. 

Ihr schreibt einfach eine mail an 
majordomo@gh-siegen.de. Ihr braucht 
keinen Betreff und in der mail selbst muss 
nur „subscribe studiengebuehren“ stehen. 

Diejenigen, die sich bereits in der 
Liste eingetragen haben und noch 
keine E-Mail erhalten haben, müssen 
ebenfalls eine mail an majordomo 
schreiben. 

 

Euer AStA 
 

Die Ärzte: Deine Schuld 
 
Hast du dich heute schon geärgert, war 
es heute wieder schlimm?  
Hast du dich wieder gefragt, warum kein 
Mensch was unternimmt?  
Du musst nicht akzeptieren, was dir ü-
berhaupt nicht passt  
Wenn du deinen Kopf nicht nur zum Tra-
gen einer Mütze hast (uohoho)  
 
Glaub keinem, der dir sagt, dass du 
nichts verändern kannst  
Die, die das behaupten, haben nur vor 
Veränderung Angst  
Es sind dieselben, die erklären, es sei gut 
so, wie es ist  
Und wenn du etwas ändern willst, dann 
bist du automatisch Terrorist  
 
"Lass uns diskutieren, denn in unserem 
schönen Land  
Sind zumindest theoretisch alle furchtbar 
tolerant  
Worte wollen nichts bewegen, Worte tun 
niemandem weh  
Darum lass uns drüber reden, Diskussio-
nen sind ok"  
 
Nein - geh mal wieder auf die Straße, geh 
mal wieder demonstrieren  
Denn wer nicht mehr versucht zu kämp-
fen, kann nur verlieren!  
Die dich verarschen, die hast du selbst 
gewählt  
Darum lass sie deine Stimme hören, weil 
jede Stimme zählt (uohoho) 
Es ist nicht deine Schuld, dass die Welt 
ist, wie sie ist  
Es wär nur deine Schuld, wenn sie so 
bleibt  
Es ist nicht deine Schuld, dass die Welt 
ist, wie sie ist  
Es wär nur deine Schuld, wenn sie so 
bleibt, wenn sie so bleibt 


